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Beschreibung
Heresburg ist ist die Keimzelle der Stadt Marsberg. Als Münzherren kommen der Propst von
Marsberg, dessen Petruspatrozinium auf der Münze ausgedrückt ist, oder der Abt von
Corvey, dem die Propstei Marsberg unterstand, in Frage. Vermutlich wird man die Münze
Abt Saracho von Corvey (1056-1071) zuweisen können. Durch G. Dethlefs (2000) sind 35
Exemplare dieses Typs nachgewiesen worden.
Vorderseite: Brustbild des Heiligen Petrus mit Heiligenschein von vorn.
Rückseite: Mauerring mit Tor und vier Türmen.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.31 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1056-1071
wer
wo Marsberg

Gefunden wann
wer
wo Polazk

Besessen wann
wer Diebold
wo

https://smb.museum-digital.de/object/153961


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Architektur
• Denar (MA)
• Geistlicher Fürst
• Heiliger
• Hochmittelalter
• Mittelalter
• Münze
• Silber
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